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1. Schritt: Registrieren/Anmelden
Falls Sie zum ersten Mal teilnehmen, bitten wir Sie, sich ein-
malig auf CME.springer.de zu registrieren. Klicken Sie hier-
für in der Menüleiste oben links auf „Neu registrieren las-
sen“ und folgen Sie den weiteren Anweisungen.
Wir senden Ihnen nach Registrierung per E-Mail Ihre per-
sönlichen Zugangsdaten zu. Bitte benutzen Sie diese für alle 
weiteren Teilnahmen zur Anmeldung (Login).

2. Schritt: Beitrag auswählen
Nach der Anmeldung auf CME.springer.de befinden Sie sich 
in „Mein CME.Center“. Hier finden Sie den Beitrag dieser 
Ausgabe, an dem Sie sofort teilnehmen können. Klicken Sie 
dafür den gewünschten Beitrag an.

	 Kostenlos online punkten mit CME.springer.de

APOTHEKE + MARKETING bietet Ihnen in jeder Ausgabe einen praxis- 
relevanten Beitrag, der mit einem Punkt von der Bundesapothekerkammer  
zertifiziert ist. Nehmen Sie kostenlos teil!

3. Schritt: Teilnehmen 
Der gewünschte Beitrag steht Ihnen als PDF-Datei zum Le-
sen, Herunterladen oder Ausdrucken zur Verfügung. Zum 
Punktesammeln müssen Sie sieben der zehn Fragen richtig 
beantworten. Klicken Sie hierfür auf „Zum Fragebogen“.

4. Schritt: Punkte sammeln
Nach erfolgreicher Beantwortung der sieben Fragen senden 
wir Ihnen umgehend eine Teilnahmebestätigung per E-Mail 
zu, die die erworbenen Punkte ausweist. 
Ihr CME.Punktekonto gibt Ihnen jederzeit Auskunft über 
Ihren Lernerfolg.
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Welche Aussage trifft nicht zu? Die medikamentöse Therapie der 
Schizophrenie …

	 sollte nach Möglichkeit mit neueren Antipsychotika erfolgen.	
	sollte die kognitiven Funktionen des Patienten nicht beein-	

	 trächtigen.	
	muss neben der Behandlung der Positivsymptomatik auch 	

	 Negativsymptome berücksichtigen.	
	muss durch regelmäßige Verlaufskontrollen (Labor, Gewicht etc.) 	

	 überwacht werden.	
	 ist wirksamer, wenn extrapyramidale Nebenwirkungen in hohem 	

	 Maße auftreten.

Welche Aussage trifft nicht zu? Die Wirkstofffreisetzung von 
Paliperidon aus dem Tabletteninneren …

	erfolgt gleichmäßig sägezahnartig.	
	beruht auf dem Prinzip der Osmose.	
	beruht auf dem Eindringen von Wasser.	
	erfolgt aus zwei Kompartimenten.	
	gewährleistet relativ gleichbleibende Plasmaspiegel.

 

Paliperidon …

	zeigt ein ähnliches Nebenwirkungsprofil wie Risperidon.	
	zeigt eine wesentlich bessere Verträglichkeit als Risperidon.	
	wurde in seiner Wirksamkeit gegen andere neuere Antipsychotika 	

	 getestet.	
	 ist ähnlich wirksam bei Schizophrenien wie Placebo.	
	 ist der inaktive Metabolit von Risperidon.

Der zentrale Mechanismus in der Schizophreniebehandlung ist …

	die D2- Rezeptorblockade im mesolimbischen System.	
	die D2-Rezeptorblockade im nigro-striatalen System.	
	die D2-Rezeptorblockade im tuberoinfundibulären System.	
	die gleichzeitige Dopamin- und Serotonin-Beeinflussung.	
	die Wiederherstellung des Neurotransmittergleichgewichts. 

Bei der Behandlung von Patienten mit Nierenfunktionseinschrän-
kungen wird Paliperidon …

	genauso wie sonst dosiert, da Paliperidon vorwiegend hepatisch 	
	 eliminiert wird.	

	 in Abhängigkeit von der Creatinin-Clearance dosiert.	
	 in 1-mg-Schritten vorsichtig aufdosiert.	
	gar nicht verabreicht.	
	aufgrund seines First-pass-Metabolismus vorrangig eingesetzt.

Welche Aussage trifft nicht zu? Paliperidon …

	zeigt eine Halbwertszeit von ungefähr 24 Stunden.	
	erreicht bei den meisten Patienten nach vier bis fünf Tagen 	

	 Steady-State-Konzentrationen.	
	zeigt bei gleichzeitiger Einnahme von fettreichen Mahlzeiten 	

	 höhere Plasmaspitzenkonzentrationen.	
	darf nur unmittelbar nach dem Essen eingenommen werden.	
	wird hauptsächlich renal eliminiert.

Antagonistische Wechselwirkungen sind zu erwarten zwischen 
Paliperidon und:

	Risperidon	 	 Serotonin-Reuptake-Hemmern	
	Levodopa	 	 trizyklischen Antidepressiva	
	Chinidin

Welche Aussage trifft nicht zu? Für die Compliance von Schizo-
phreniepatienten sind in der Antipsychotika-Behandlung 
folgende Aspekte von Bedeutung:

	der Erhalt der kognitiven Funktionen	
	die Verbesserung des Antriebs	
	das Rezeptorbindungsprofil des Antipsychotikums	
	die Steigerung der Motivation	
	niedrige Einnahmefrequenz

Welches ist kein sogenanntes Negativsymptom bei Schizophre-
nien?

	Anhedonie	 	 Alogie	
	Antipathie	 	 Aufmerksamkeitsstörungen	
	Affektverflachung

Welche Aussage zu den pharmakoökonomischen Erwägungen zu 
Paliperidon trifft zu?

	Die Tagestherapiekosten von Paliperidon sind denen von 	 	
	 Haloperidol vergleichbar.	

	Die Compliance der Patienten unter Paliperidon-Therapie ist 	
	 besser als bei allen anderen Antipsychotika.	

	Paliperidon erhöht die Lebensqualität der behandelten Patienten 	
	 signifikant.	

	Die Tagestherapiekosten von Paliperidon betragen zwischen 	
	 6,40 Euro und 7 Euro.	

	Die Verfügbarkeit von Paliperidon als Generikum ist sichergestellt.

Fragebogen

Paliperidon

Online punkten: Diesen Fragebogen finden Sie im Netz unter CME.springer.de. Hinweise  
zur Teilnahme gibt es auf Seite 50. Bitte beachten Sie: Die Reihenfolge der Fragen ist online  
individuell zusammengestellt. Die Teilnahme an der Fortbildung ist nur online möglich.


